
Lebenslauf von Dr. Evgeny Potseluev

Doktor der historischen Wissenschaften, Dozent des Lehrstuhls für Theorie  und Geschichte des
Staates und des Rechtes der Staatlichen Universität Iwanowo.

Persönliche Daten: 
Name: Potseluev
Vorname: Evgeny
Geburtsdatum – 7. Januar 1958
Geburtsort – Dorf Mamontowo Kreis Sokolskij des Gebietes Iwanowo (heute - Gebiet Nishnij
Niwgorod)
Schulabschluss – 1974, Mittelschule № 8 der Stadt Schuja Gebiet Iwanowo
Studium – Staatliche Universität Iwanowo, Fakultät für Geschichte und Jurafakultät. 
Studiumabschluss – 1980 Fakultät für Geschichte, Diplom mit Auszeichnung.
                              - 2002 Jurafakultät, Diplom mit Auszeichnung.
Promotion – 1983-1986, Dissertation zum Thema „Intelligenz und Studentenschaft in den Jahren
des Groβen Vaterländischen Krieges“
28. Oktober 1987 – Verleihung des Titels von Doktor für historische Wissenschaften
Seit 1980 – Hochschullehrer für Geschichte Russlands, Politologie, Grundlagen des russischen
und sowjetischen Rechtes, Medizinisches Recht.
Seit  1994  –  Hochschullehrer  für  Geschichte  des  Staates  und  des  Rechtes  Russlands,
Internationales Recht an der Jurafakultät.
Seit 2000 – Dozent des Lehrstuhls für Theorie und Geschichte des Staates und des Rechtes der
Staatlichen Universität Iwanowo;
Seit 2006 bis heute – Inhaber des Lehrstuhls für Geschichte und Theorie des Staates und Rechts. 
Seit 2009 –  Verantwortlich für  internationale Beziehungen und Zusammenarbeit
Mitglied des wissenschaftlichen Rates der juristischen Fakultät der Staatsuniversität Iwanowo
Mitglied des Wissenschaftlichen Rates der Staatlichen Universität Iwanowo
Mitglied der Iwanowoer Abteilung der Assoziation für Europäische Forschungen
Mitglied  des  Gesellschaftlichen  Rates  beim  Prorektor  für  Internationale  Beziehungen  der
Universität Iwanowo
Leiter des interhochschulischen wissenschaftlichen Forschungs- und Bildungszentrums für das
Deutsche Recht an der Juristischen Fakultät der Universität Ivanovo 

Heutzutage  –  Unterricht  in  folgenden  Fächern:  „Theorie  des  Staates  und  des  Rechtes“,
„Rechtsvergleichung“,  „Werbung und ihre rechtliche  Regulation  in  der  RF“,  „Internationales
Strafrecht“, „Probleme der Theorie des Staates und des Rechtes“.

Autor von mehr als 190 Veröffentlichungen, darunter eine Monographie; 24 Artikel in den
Zeitschriften, die von der Oberattestationskommission der RF geraten sind; Veröffentlichungen
im  Ausland  (Weißrussland  /  Minsk,  in  der  Ukraine  /  Kiew,  Odessa,  Lvov,  Chmelnizki,  in
Moldawien /  Kischinau); wissenschaftlich-methodische Lehrmittel,  wissenschaftliche Arbeiten
und methodische Ausarbeitungen, Vorlesungstexte für die Fächer “Begriff des Deliktes in der
Straf- und Rechtdoktrin und in der Strafgesetzgebung Frankreichs, Deutschlands und der USA”
(2003), “Strafgesetzbuch vom 22. März 1903: Gründe der Verabschiedung und Geschichte der
Schaffung”  (2003),  “Retrospektive  juristischer  Verantwortung:  Begriff,  Merkmale,  Gründe,
Funktionen, Arten und Stadien” (2003), von den Arbeitsprogrammen.

Wissenschaftliches  Forschungsgebiet –  Probleme  der  Delikttheorie,  der  juristischen
Verantwortung, Geschichte des Strafrechts,  juristische Hochschulbildung in Westeuropäischen
Ländern, insbesondere in Deutschland. 



Teilnehmer von mehr als 100 wissenschaftlichen Konferenzen, Seminaren usw. (internationalen,
allrussischen,  akademischen),  darunter  Tagung  der  Deutschen  Sektion  der  Internationalen
Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie (IVR) in Passau (2014).

Verantwortlicher  Redakteur von  10  Versammlungen  der  wissenschaftlichen  Arbeiten  und
Konferenz- und Seminarmaterialen.

Durchführung und Mitglied des Organisationskomitees von drei allrussischen Seminaren, 9
internationalen Konferenzen (darunter 3 bei der Förderung von der Stiftung für Geistes- und
Sozialwissenschaften Russlands),  allrussischen Konferenzen. Als Beispiel  kann man folgende
Konferenzen nennen:

- 200 Jahre des Justizministeriums (September 2002); 
- Aktuelle Probleme des Staates und Rechtes (September 2003);
- Systematisierung  des  Rechtes:  Geschichte  und  Gegenwart,  Theorie  und  Praxis

(September 2004);
- Rechtsverletzung  und   Rechtsverantwortlichkeit  im  russischen,  ausländischen,

europäischen und internationalen Recht (September 2006);
- Moderne  Probleme  der  Geschichte  und  Theorie  des  Staates  und  Rechts  (September

2007);
- Rechtsverletzungen  im  Kontext  der  Entwicklung  der  modernen  Gesetzgebung  und

Rechtsverwendung (Internationale wissenschaftlich-praktische Tagung, Oktober 2008);
- Schutz materieller  und immaterieller  Rechtsgüter:  öffentlich-rechtliche  Gesichtspunkte

(Internationale wissenschaftlich-praktische Tagung, September 2009);
- Traditionen und Neuerertum der russischen Rechtsidee: Geschichte und Gegenwart (zum

100.  Todestag  von  S.  A.  Muromtsev)  (30.09.2010  –  02.10.2001)  (die  Übersicht)
(Internationale  wissenschaftlich-praktische Tagung, 30.  September  – 2.  Oktober  2010,
Grant der Russischen Geisteswissenschaftlichen Stiftung);

- Mensch und Recht: normative Wertmessung (Internationale wissenschaftlich-praktische
Tagung,  Oktober 2011);

- Juristischer Positivismus und die Konkurrenz der Rechtstheorien: die Geschichte und die
Gegenwart  (zum  100.  Todestag  von  G.  F.  Scherschenewitsch),  Internationale
wissenschaftlich-praktische Tagung, Oktober 2012, Grant der Stiftung für Geistes- und
Sozialwissenschaften Russlands). 

Weiterbildung:
- Russische Universität der Volksfreundschaft, Juristische Fakultät (Moskau. 8.-15. November

1999; 2006)
- Moskauer Staatliche Juristische Akademie (2006)
- Universität Passau, Juristische Fakultät (Deutschland. 21. Dezember 2006 – 30. Januar

2007) (bei der Förderung vom DAAD)
- Universität Passau, Juristische Fakultät (Deutschland. 20. Dezember 2009– 31.Januar

2010) (bei der Förderung vom DAAD)
- Staatliche Universität Iwanowo (6. Oktober – 22. Dezember.2010, 13. Mai – 10. Juni 2011

Programm „Geschäftsdeutsch“, 7. Oktober – 11. Dezember 2009 und 17. Februar – 20. Juni
2012

Auszeichnungen:
- Ehrenurkunde vom Rektor der Staatlichen Universität Iwanowo (1999);
- Ehrenurkunde von der Vertretung des Justizministeriums im  Gebiet Iwanowo (2002);
- Ehrenurkunde von dem Gerichtdepartament  bei  dem Obergericht  im Gebiet  Iwanowo

(2003). 
- Ehrenurkunde vom Rektor der Staatlichen Universität Iwanowo (2004 und 2005)



- Ehrenurkunde vom Vize-Rektor für Internationale Beziungen der Staatlichen Universität
Iwanowo (2004 und 2005)

- Dankesbezeigung vom Rektor der Staatlichen Universität Iwanowo (2007)
- Ehrenurkunde  vom  Präsidium  Iwanowoer  Gebietsorganisation  der  Gewerkschaft  der

Arbeiter von Volksbildung und Wissenschaft (2006)
- Ehrenurkunde vom Ministerium für Bildung und Wissenschaft der RF (2006)
- Ehrenurkunde vom Iwanowoer Stadtrat (2007)
- Ehrenurkunde vom Iwanowoer Staatsduma (2007)
- Ehrenurkunde  vom  Gewerkschaftskomitee  der  Hochschullehrer  und  Mitarbeiter  der

Staatlichen Universität Iwanowo (2009)
- Ehrenurkunde vom Iwanowoer Stadtrat (2010)
- Ehrenurkunde vom  Staatsduma RF (2014)
- Diplom des Prorektors für wissenschaftliche Arbeit und internationale Beziehungen „Für

aktive Arbeit bei der Ausbildung der wissenschaftlichen Kräfte der Universität“ (2014)
- Grant der Stiftung für Geistes- und Sozialwissenschaften Russlands für die Durchführung

der  Konferenz  „Theoretisch-  rechtliches  Erfassen  der  Souveränität  in  Russland,
Westeuropa und den USA unter den Bedingungen der Globalisierung“ (2015) 

Zertifikate
-  Teilnehmer  des  Seminars  für  internationales  Humanitäres  Völkerrecht,  stattgefunden  in
MKKK in der Stadt Sergiev Possad (21. – 30. August 1996)
- Teilnehmer des internationalen Seminars „Unterrichten des Rechts der Europäischen Union
an den russischen Hochschulen“ (Russische Unsiversität der Volksfreundschaft, Juristische
Fakultät (Moskau. 8.-15. November 1999)
-  Teilnehmer der VI.  Internationalen  wissenschaftlich-theoretischen  Konferenz
„Postsowjetisches Staatswesen:  Probleme der Integration und Desintegration“ (Universität
des Innenministeriums  Sankt Petersburg, 15. April 2006);
-  Lobende  Anerkennung  für  die  Teilnahme  am  Auswahlverfahren  um  den  Deutsch-
Russischen Juristenpreis (2012, 2014) 
-  Teilnahme  an  der  Internationalen  wissenschaftlich-praktischen  Konferenz  „Theoretisch-
rechtliches  Erfassen  der  Souveränität  in  Russland,  Westeuropa  und  den  USA unter  den
Bedingungen der Globalisierung“ (2015) u.a.

Gruppenleiter bei Studienreisen:
- März 2009
- April 2011

Ausführlicher:  Potseluev,  Jewgeni Leonidowitsch.  Zum  50-jährigen  Jubiläum  //
Informationsblatt der Staatuniversität Iwanowo. Serie Recht. Wirtschaft. Soziologie. 2007. № 4.
S. 126-128; Potseluev, Jewgeni Leonidowitsch. Bibliographische Materialien: zum 25. Jahr der
wissenschaftlich-pädagogischen Tätigkeit. Iwanowo, 2006.


